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Medical Libraries 20XX. Reliable, forward-looking, indispensible
Abstract
The focus of the current issue 3/2012 of GMS Medizin – Bibliothek –
Information is the annual conference 2012 of the German Medical
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Libraries Association in Aachen. The motto of the conference was
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Wien, Österreich
“Medical Libraries 20XX. Reliable, forward-looking, indispensible”. Focal
points of the meeting were innovation management, marketing and
new applications and services in medical libraries.
The authors in this issue are Bruno Bauer (Open Access Publishing in
Austria 2012), Thomas M. Deserno (Literature for interdisciplinary sci-
entists – a requirement engineering approach), Annette Kustos (The
new Academic Health Sciences, Nursing and Therapeutics Library of
the University of Applied Health Sciences, Bochum), Christoph Poley
(On the way to semantic web – with MEDPILOT), Henriette Senst & Jens
Erling (New areas of work in the library of the Robert Koch-Institute:
Open Access and institutional repository), Matti Stöhr (“I was interested
in competitive alternatives to Citavi”: About the workshop “Reference
Management at the focal point”, held at the AGMB-Conference 2012),
Martin Zangl (Quality management in art libraries – a starting point for
patient libraries?!) and Ulf Paepcke &GabrieleMenzel (Medical Libraries
20XX. – Reliable, forward-looking, indispensible. Annual Meeting 2012
of the German MLA (AGMB) September 24th to 26th in Aachen).
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Zusammenfassung
Schwerpunktthema der aktuellen Ausgabe 3/2012 von GMS Medizin
– Bibliothek – Information ist die Jahrestagung 2012 der Arbeitsgemein-
schaft für Medizinisches Bibliothekswesen (AGMB) in Aachen; das
Motto lautete „Medizinbibliotheken 20XX. Zuverlässig, Zukunftsweisend,
Unverzichtbar“. Zentrales Thema der diesjährigen Tagung waren Open
Access Publishing, Innovationsmanagement und neue Arbeitsfelder für
Medizinbibliotheken.
Die Beiträge der Schwerpunktausgabe wurden verfasst von Bruno
Bauer (Open Access Publishing in Österreich 2012), ThomasM. Deserno
(Literatur für interdisziplinäreWissenschaft – eine Anforderungsanalyse
aus Anwendersicht), Annette Kustos (Die neue Hochschulbibliothek für
Gesundheitswissenschaften der Hochschule für Gesundheit (hsg) Bo-
chum), Christoph Poley (Mit MEDPILOT auf demWeg ins SemanticWeb),
Henriette Senst & Jens Erling (Neue Arbeitsfelder in der Bibliothek des
Robert Koch-Instituts: Open Access und institutionelles Repositorium),
Matti Stöhr („Mich interessierten kostengünstige Alternativen zu Citavi“:
Über den Fortbildungsworkshop „Literaturverwaltung im Fokus“ im
Rahmen der AGMB-Tagung 2012),Martin Zangl (Qualitätsmanagement
für Kunst- und Museumsbibliotheken – ein Anstoß für Krankenhausbi-
bliotheken?!) und Ulf Paepcke & Gabriele Menzel (Medizinbibliotheken
20XX. Zuverlässig, Zukunftsweisend, Unverzichtbar. Jahrestagung der
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Arbeitsgemeinschaft für Medizinisches Bibliothekswesen (AGMB) e.V.
vom 24. bis 26.09.2012 in Aachen).
Schlüsselwörter: Arbeitsgemeinschaft für Medizinisches
Bibliothekswesen, Jahrestagung 2012, Aachen,Medizinbibliothek, Open
Access Publishing, Wissenschaft, Innovation, Editorial
AGMB-Jahrestagung 2012 in
Aachen
Das Motto der diesjährigen Jahrestagung der Arbeitsge-
meinschaft fürMedizinisches Bibliothekswesen (AGMB),
die auf Einladung der Hochschulbibliothek und der
Medizinischen Bibliothek der RWTH Aachen (http://
www.bth.rwth-aachen.de/) ca. 160 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer von 24. bis 26. September 2012 nach Aachen
geführt hat, lautete: „Medizinbibliotheken 20XX. Zuver-
lässig, Zukunftsweisend, Unverzichtbar“.
Neben den Vorträgen in den Arbeitskreisen und im Ple-
num standen auch in Aachen Kurzvorträge, interne Dis-
kussionsforen („Treffpunkt AGMB“), eine Postersession,
Fortbildungsworkshops und Firmenworkshops (Adept
Scientific, Elsevier, Wolters Kluwer Health/OVID) sowie
Product Reviews (AAAS, Adept Scientific, BMJ, de Gruyter,
EBSCO, Lehmanns Media, Sage, Springer) auf dem Pro-
gramm.
Die Abstracts zu den Vorträgen in Aachen wurden wie in
den vergangenen Jahren auf der Open Access-Plattform
GermanMedical Science veröffentlicht [1]; die Präsenta-
tionen von elf Vorträgen, die im Plenum bzw. in den Ar-
beitskreisen präsentiert worden sind, sind über die
Website der AGMB (http://www.agmb.de) zugänglich.
• Bruno BAUER (Wien): „Open Access Publishing an den
österreichischen Universitäten 2012“: Abstract [2],
Folien [3];
• Thomas DESERNO (Aachen): „Literatur für interdiszipli-
näre Wissenschaft – eine Anforderungsanalyse aus
Anwendersicht“: Abstract [4], Folien [5];
• Martin FENNER (Hannover): „Wie kann die Bibliothek
die Sichtbarkeit ihrer Wissenschaftler erhöhen?“: Ab-
stract [6], Folien [7];
• Sascha FRIESIKE: „Wissenschaft im Wandel“: Ab-
stract [8], Folien [9],
• Christian GUTKNECHT (Zürich): „Auf demWeg von der
Lizenz- zur Publikationskostenverwaltung. Open Access
an der Universität Zürich“: Abstract [10], Folien [11];
• Diana KLEIN (Würzburg): „Ein Türöffner für Open
Access – Die Förderung des Open-Access-Publizierens
an der Universität Würzburg“: Abstract [12], Folien
[13];
• Annette KUSTOS (Bochum): „Von der 3RaumBiblioth@k
zur Lernbibliothek: Strategien und Probleme einer
vollständigen Neugründung, die Bibliothek der
Hochschule für Gesundheit in NRW“: Abstract [14],
Folien [15];
• Oliver OBST (Münster): „Stellenbeschreibungen für die
Bibliothek von morgen“: Abstract [16], Folien [17];
• Christoph POLEY (Köln): „Mit MEDPILOT auf dem Weg
ins Semantic Web“: Abstract [18], Folien [19];
• Henriette SENST (Berlin): „Wer sich ändert, wird ge-
mocht: neue Arbeitsfelder in einer Institutsbibliothek“:
Abstract [20], Folien [21];
• Martin ZANGL (Münster): „Qualitätsmanagement für
Kunst- und Museumsbibliotheken – ein Anstoß für
Krankenhausbibliotheken?!“: Abstract [22], Folien
[23].
Die im Vorjahr erstmals im Rahmen der AGMB Jahresta-
gung in Köln präsentierten 5-Minutenvorträge wurden
heuer in Aachen unter dem Motto „5+5 Minuten“ dahin-
gehend erfolgreich erweitert, als nunmehr auch Gelegen-
heit für Fragen und Diskussion geboten wurde:
• Fünf Universitätsbibliotheken und ein Ziel: eine bei-
spielgebende Kooperation der steirischen Universitäts-
bibliotheken zur Erweiterung des E-Book-Angebots
und zur Einführung eines gemeinsamen Bibliotheks-
ausweises (Doris Sailer, Graz);
• „Wenn man jemanden kennt, der sich mit etwas aus-
kennt...“ – Informationsverhalten in der biomedizini-
schen Grundlagenforschung (Kai Karin Geschuhn,
Borstel);
• Ein Kurs für Doktoranden (Martina Semmler-Schmetz,
Mannheim);
• Bericht von der 13. EAHIL-Konferenz vom
04.–06.07.2012 (Manuela Schulz, Mannheim);
• Mögliche Social Media-Strategien für Bibliotheken
(Dörte Böhner, Hamburg);
• Informationskompetenz in der Medizin: zwischen An-
sprüchen und Wirklichkeiten (Bettina Kullmer, Köln).
Mittlerweile bereits zu einer guten Tradition geworden
sind die als interne Diskussionsforen konzipierten Ange-
bote von „Treffpunkt AGMB“ (http://www.agmb.de/
papoopro/ index .php?menuid=107&repore id=
123#Kurskonzepte):
• Treffpunkt 1: „MEDPILOT im Einsatz: Offene Fragen
und Erfahrungsaustausch“ (Moderation: Christoph
Poley & Kendra Hinnenthal, Köln);
• Treffpunkt 2a: „eBooks und eBook-Reader“ (Moderati-
on: Oliver Obst, Münster);
• Treffpunkt 2b: „Open Access revisited“ (Moderation:
Kai Karin Geschuhn, Borstel);
• Treffpunkt 3: „Systematische Recherchen für Nutzer
kleinerer Bibliotheken“ (Moderation: Christian Vogel,
Linz);
• Treffpunkt 4: „Systematische Recherchen als Dienst-
leistung für Ärzte und Wissenschaftler“ (Moderation:
Iris Reimann, Aachen);
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• Treffpunkt 5: „Mögliche Social Media-Strategien für
Bibliotheken“ (Moderation: Dörte Böhner, Hamburg);
• Treffpunkt 6a: „Informationskompetenz in derMedizin:
zwischen Ansprüchen undWirklichkeiten. Erfahrungs-
austausch“ (Moderation: Bettina Kullmer, Köln);
• Treffpunkt 6b: „CaRLO – ein Discovery-System eröffnet
neue Suchwege“ (Moderation: Dagmar Sitek, Heidel-
berg).
Ausgezeichnete Akzeptanz verzeichneten auch heuer
wieder die Fortbildungsworkshops:
• „Literaturverwaltung im Fokus – Softwaretypen, biblio-
thekarische Services und mehr“ (Matti Stöhr, Berlin);
• „PubMed, PubMed Health und die Cochrane Library
– Tipps & Tricks“ (Maria-Inti Metzendorf, Mannheim).
Zum zweiten Mal auf dem Programm stand heuer eine
Postersession; die präsentierten Poster sind mittlerweile
als PDF über die Website der AGMB online zugänglich:
• „Bestandsaufbau in der FachbibliothekMedizinMainz“
(Sabine Hoyer) [24];
• „Das unbekannte Wesen“ (Diana Klein) [25];
• „Literaturversorgung in der BG-Unfallklinik Murnau“
(Hannelore Maderspacher, Murnau) [26];
• „Statistische und bibliometrische Auswertungen der
MHH-Hochschulbibliografie“ (Markus Schmiel) [27];
• „CaRLO – Ein Discovery-System eröffnet neue Such-
wege“ (Dagmar Sitek, Heidelberg) [28];
• „Conduit Medizin-Toolbar für Firefox“ (Oliver Weiner)
[29].
Aktuelles Schwerpunktthema:
AGMB-Jahrestagung in Aachen
2012
Die aktuelle Schwerpunktausgabe von GMS MEDIZIN –
BIBLIOTHEK – INFORMATION bringt sechs der bei der
AGMB-Jahrestagung in Aachen gezeigten Präsentationen
als Fachbeiträge sowie einen ausführlichen Tagungsbe-
richt.
• Bruno BAUER (Wien) berichtet unter dem Titel „Open
Access Publishing in Österreich 2012“ über eine im
Auftrag des Forums Universitätsbibliotheken Öster-
reichs im Frühjahr 2012 durchgeführte Studiemit dem
Ziel zu erheben, welche Rahmenbedingungen für den
Goldenen bzw. den Grünen Weg zu Open Access an
den Universitäten in Österreich bestehen und in wel-
cher FormWissenschaftlerinnen undWissenschaftler
ihre Forschungsergebnisse entsprechend denKriterien
von Open Access im Umfeld ihrer Universitäten publi-
zieren können (http://www.egms.de/en/journals/mbi/
2012-12/mbi000255.shtml).
• „Literatur für interdisziplinäre Wissenschaft – eine
Anforderungsanalyse aus Anwendersicht“ – dieses
wichtige Thema wird von Thomas DESERNO (Aachen)
vorgestellt. Er beschreibt seine Bibliothekserfahrungen,
beginnendmit den 80er Jahren, als noch Zettelkatalo-
ge und handschriftlich ausgefüllte Bestellscheine für
Buchauslehen Standard waren, bis zum aktuellen Bi-
bliotheksangebot, das als One-Shop-Stop spätestens
nach 14 bis 18 Mausklicks den gewünschten Volltext
online offeriert. Für die Zukunft wünscht sich Deserno
von der Bibliothek eine parallele Suchmöglichkeit für
alle von ihr angebotenen Ressourcen, eine Unterstüt-
zung beim Wiederfinden bereits gesuchter Literatur-
stellen und Informationen sowie Unterstützung von
Arbeitsgruppen, die Literatur kooperativ nutzen (http://
www.egms .de/en/ jou rna ls/mb i/2012-12/
mbi000256.shtml).
• „Die neueHochschulbibliothek für Gesundheitswissen-
schaften der Hochschule für Gesundheit (hsg)
Bochum“ – die neue, von ihr geleitete Bibliothek stellt
Annette KUSTOS (Bochum) vor. Nach der Gründung
der ersten staatlichen Hochschule für die Themenfel-
der öffentliche Gesundheitsversorgung, praktische
Medizin, Pflege und Therapie in Deutschland im Okto-
ber 2009 begann die Bibliothekmit dem Aufbau einer
Grundversorgung an gedruckter Literatur sowie von
elektronischer Literatur innerhalb einer E-Learning-
Umgebung. Für die weitere strategische Ausrichtung
der Bibliothek, die ab 2014 den Gesundheitscampus
Bochummit Literatur und Information versorgen wird,
wurde ein „Bibliotheksentwicklungsplan“ erstellt
(http://www.egms.de/en/journals/mbi/2012-12/
mbi000257.shtml).
• Christoph POLEY (Köln) informiert unter dem Titel „Mit
MEDPILOT auf dem Weg ins Semantic Web“ über die
jüngste Entwicklung und bevorstehende Innovationen
bei dem von der Deutschen Zentralbibliothek für Me-
dizin seit 2001 laufend weiterentwickelten Fachportal
für Medizin und Gesundheit. Bereits seit 2010 bietet
die ZB MED ihre Katalogdaten zur weiteren Verarbei-
tung an (http://www.lobid.org/about). In Zukunft wird
MEDPILOTmittels semantischer Verfahren eineweitere
Verknüpfung und Anreicherung vorhandener Informa-
tionen mit neuen Datenquellen forcieren (http://
www.egms .de/en/ jou rna ls/mb i/2012-12/
mbi000258.shtml).
• „Neue Arbeitsfelder in der Bibliothek des Robert Koch-
Instituts: Open Access und institutionelles Repositori-
um“– über die spannendeHerausforderung, als Biblio-
thek neue Aufgaben zu übernehmen, berichten Henri-
ette SENST und Jens ERLING (Berlin). Bis in die 1990er
Jahre lag der Tätigkeitsschwerpunkt der Bibliothek des
1891 gegründeten Robert Koch-Institutes auf traditio-
nellen Bibliotheksagenden (Erwerben, Erschließung
und Bereitstellen von gedruckten Medien). Mit den
Möglichkeiten der Informationstechnologie hat sich
das Aufgabenspektrum für Bibliotheken gravierend
verändert; die Bibliothek des Robert Koch-Instituts,
das 2007 die Berliner Erklärung unterzeichnet hat,
betreibt sehr erfolgreich ein institutionelles Reposito-
rium, in das möglichst alle Artikel von Wissenschaftle-
rinnen undWissenschaftlern des Robert Koch-Instituts
als Zweitpublikation eingestellt werden sollen (http://
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www.egms .de/en/ jou rna ls/mb i/2012-12/
mbi000260.shtml).
• Zum Thema „Qualitätsmanagement für Kunst- und
Museumsbibliotheken – ein Anstoß für Krankenhaus-
bibliotheken?!“ informiert der Beitrag von Martin
ZANGL (Münster). Seit 2007 bietet die Arbeitsgemein-
schaft für Kunst- und Museumsbibliotheken (AKMB)
für ihre Mitglieder ein Qualitätsmanagementsystem
an, das sich auf über 80 inhaltlich definierte Qualitäts-
standards stützt (http://www.egms.de/en/journals/
mbi/2012-12/mbi000263.shtml).
• Eine umfassende Nachlese zur AGMB Jahrestagung
in Aachen bringt der Bericht „Medizinbibliotheken
20XX. Zuverlässig, Zukunftsweisend, Unverzichtbar.
Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft für Medizini-
sches Bibliothekswesen (AGMB) e.V. vom 24. bis
26.09.2012 in Aachen“ von Ulf PAEPKE und Gabriele
MENZEL (Berlin) (http://www.egms.de/en/journals/
mbi/2012-12/mbi000264.shtml).
Weiters beinhaltet die aktuelle Schwerpunktausgabe zwei
der drei prämierten Poster, die im Rahmen der AGMB
Jahrestagung in Aachen 2012 präsentiert worden sind,
und einen Bericht über einen Workshop:
• Markus SCHMIEL (Hannover) hat in seinem Poster
„Statistische und bibliometrische Auswertungen der
MHH-Hochschulbibliografie“ visualisiert (http://
www.egms .de/en/ jou rna ls/mb i/2012-12/
mbi000259.shtml);
• Christian VOGEL (Linz) präsentiert in seinem Poster
ein alternatives Konzept für „Online-Zugänge und Pri-
cing im Krankenhaus“ (http://www.egms.de/en/
journals/mbi/2012-12/mbi000262.shtml);
• Matti STÖHR (Berlin) berichtet „„Mich interessierten
kostengünstige Alternativen zu Citavi“: Über den Fort-
bildungsworkshop „Literaturverwaltung im Fokus“ im
Rahmen der AGMB-Tagung 2012“ (http://www.
e g m s . d e / e n / j o u r n a l s / m b i / 2 01 2 - 1 2 /
mbi000261.shtml).
Zuletzt noch ein Hinweis auf die jüngsten Aktivitäten der
AGMB:
• In der Mitteilung „Aus der AGMB“ bringt Eike HENT-
SCHELwieder Informationen über die jüngsten Entwick-
lungen der AGMB aus der Perspektive des Vorstands
(http://www.egms.de/en/journals/mbi/2012-12/
mbi000252.shtml).
• Berichtet wird auch über die Einrichtung eines von
Oliver OBST (Münster) angeregten und ermöglichten
Fonds, aus dem in Zukunft „Leuchtturmprojekte an
Medizinbibliotheken“ prämiert werden sollen (http://
www.egms .de/en/ jou rna ls/mb i/2012-12/
mbi000254.shtml).
• Mit Sicherheit über den medizinbibliothekarischen
Kreis hinaus von Interesse sein sollte die „Aachener
Erklärung: Sechs Thesen zum Erwerb von elektroni-
schen Büchern“, die von Stefanus SCHWEIZER vorge-
stellt wird (http://www.egms.de/en/journals/mbi/
2012-12/mbi000253.shtml).
„Medizinbibliotheken 20XX. Zuverlässig, Zukunftswei-
send, Unverzichtbar“ – auch heuer wieder passt das
Motto der aktuellen Jahrestagung nicht nur zur Beschrei-
bung der Funktion vonMedizinbibliotheken, sondern auch
für die Rolle, die von der Arbeitsgemeinschaft für Medizi-
nisches Bibliothekswesen für Medizinbibliothekarinnen
und Medizinbibliothekare seit Jahren wahrgenommen
wird.
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen der aktuellen
Ausgabe vonGMSMEDIZIN – BIBLIOTHEK – INFORMATI-
ON und gute Anregungen für Ihren beruflichen Alltag.
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